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Jetzt liegend Leben retten: Das DRK bittet dringend zur Spende 
  

Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten in den Kliniken 
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspende. 

  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten Menschen 
zu helfen. Jede Spende zählt. Das DRK bittet dringend zur Blutspende: 
  

Nächster Termin: 
  

Dienstag, dem 29.08.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Haus des Gastes, Hauptstr. 20, 72275 ALPIRSBACH 

  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 
  
Schon gewusst?  Gutes tun kann so einfach sein. Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen und das mit we-
niger als einer Stunde Zeitaufwand! Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter 
www.blutspende.de oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!   
Jede Spende zählt! 

77. Jahrgang
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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0 Fax: 07444-9516-218
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281 Fax: 07444-9516-283
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit des Försters
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Ingo Kellner   
Tel. 07441-920-3583 E-Mail kellner@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald in Reinerzau,  
Ehlenbogen, Schömberg
Dominik Schorpp
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: d.schorpp@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den 
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine 
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit 
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160 
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder-
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten 
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die 
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen. 
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter             0761 12012000

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach

Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Thomas Römpp Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: ov.reutin@alpirsbach.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Geänderte Öffnungszeiten in der  
Tourist-Information  

Aufgrund von fehlendem Personal ist unsere Tourist-Infor-
mation bis auf weiteres leider nur Montag - Freitag von 
08:30 bis 12:00 Uhr besetzt. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

  

Wir suchen Sie! Wir bieten eine Perspektive als

Sachbearbeiter im Hauptamt (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit | unbefristet | Eingruppierung nach
Qualifikation bis EG 8 TVöD

Bewerbungsschluss 10. September 2023
Jetzt bewerben. Infos unter
www.alpirsbach.de/stadt-verkehr/jobs-karriere/

Stadt Alpirsbach | Haupt- und Personalamt
Marktplatz 2 | 72275 Alpirsbach
Mail bewerbung@alpirsbach.de

 

STADTBÜCHEREI

Wir machen auch Sommerurlaub... 
...und deshalb ist die Stadtbücherei Alpirsbach bis einschließ-
lich Freitag, den 25. August 2023 geschlossen. 

Die erste Ausleihe nach dem Urlaub ist Mittwoch, der 30. 
August 2023.  
  
Allen unseren treuen Lesern - Groß und Klein - wünschen wir 
eine schöne erholsame Sommerzeit! 
 

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Staatliche Schlösser & Gärten Baden-Württem-
berg Klosteranlage Infozentrum  

 
Einmalige Einblicke in Klosterkirche und -schule 
Kloster Alpirsbach  
  
Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Klos-
terkirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen 
Schlichtheit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, 
die sich im Kloster erhalten haben – von den romanischen 
Löwen am Portal bis zu den Schätzen im Klostermuseum 
  
Öffnungszeiten 
1. April BIS 1. NOVEMBER 
Di - Sa 
10.00 – 17.00 Uhr 
Letzter Einlass 16.30 Uhr  

So, Feiertag 
11.00 – 17.00 Uhr 
Letzter Einlass 16.30 Uhr  
  
Klosterführungen 
1. April BIS 1. NOVEMBER 
Di - Sa 
11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr  

So, Feiertag 
11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr  
  
Kontakt 
Infozentrum/Klosterkasse 
Kloster Alpirsbach 
Klosterplatz 1 
72275 Alpirsbach 
Telefon +49(0)70 44. 5 10 61 
www.kloster-alpirsbach.de 
www.schloesser-und-gaerten.de 
 

Museum für Stadtgeschichte 
Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, anhand auserwählter 
Sammlerstücke, etwas über die Ent-
wicklung der Stadt Alpirsbach zu erfah-
ren. Hier wird mit viel Herzblut Ge-
schichte bewahrt – ein Besuch im Mu-
seum für Stadtgeschichte lohnt sich! 
  
Gruppenführungen können über Frau 
Maria Klink gebucht werden: 

Mobilnummer: 0160-6364121, E-Mail: klink49@web.de. 
  
Öffnungszeiten:  
Donnerstag/Samstag/Sonn-/Feiertage 
jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Nummer 33 
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Besuchen Sie den Alpirsbacher

WOCHENMARKT
immer mittwochs in der Krähenbadstraße

STADTTEILE

RÖMLINSDORF

Sprechstunde des Ortsvorsteher 
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf findet im August und September an folgenden 
Terrminen statt. 
Mittwoch den 23. August 2023  von 18:30 - 19:30 Uhr 
Mittwoch den 20. September 2023 von 18:30 - 19:30 Uhr 
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de 
  

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

KINDERGÄRTEN

KITA IM SCHULHAUS

Spende an städtischen Kindergarten 
Die EDEKA Retschler Leergutbon-Spendenaktion in Alpirs-
bach war mal wieder ein voller Erfolg. Im Juli wurde der hier 
zustande gekommener Betrag i. H. v. 566,99 € an den städti-
schen Kindergarten Rötenbach „im Schulhaus“ übergeben. 
Die Stadtverwaltung Alpirsbach bedankt sich recht herzlich 
für diese Spende. 

v.l.n.r. Bärbel Drusche (stellv. Marktleitung) Sabine Müller
(Leitung im Kindergarten Rötenbach)

Brauerei Museum mit Führung 
Reisen Sie im Brauereimuseum in die Vergangenheit, bestau-
nen Sie Exponate, historische Maschinen und Werkzeuge. Sie 
erfahren, welche Arbeiten für den Brauprozess nötig sind und 
wie sich das Brauwesen im Laufe der Zeit entwickelt hat. Las-
sen Sie sich vom historischen Sudhaus faszinieren und genie-
ßen Sie zurück in der Gegenwart ein frisches Alpirsbacher 
Klosterbräu vom Fass. 
  
Führungen durch das Brauereimuseum finden um 12.00 Uhr 
und um 14.30 Uhr statt. Treffpunkt beim Brauerei-Museum, 
gegenüber Eingang Kloster. 
  
Tickets für die Führungen sind im Brauladen am Klosterplatz 
erhältlich. Bitte kaufen Sie Ihre Tickets rechtzeitig vor der Füh-
rung. Wenn Sie eine Gruppenführung wünschen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer: 07444/67-
149. 
  
  

 
Alpirsbacher Offizin -  
Historische Druckerei 

Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-Blarer-Platz 1) ist jeden 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet.
Erleben Sie in unserer einzigartigen Museumswerkstatt die 
beeindruckende Welt des Druckens! Angefangen von den ge-
nialen Erfindungen des Johannes Gutenberg bis hin zum "Hei-
delberger Tiegel", der sozusagen letzten Druckmaschine, die 
noch in den 1970er Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Stein-
druckverfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine sie-
he www.alpirsbacher-offizin.de) 

Führungen können gebucht und vereinbart werden unter 
mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye  durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 
Minuten. 

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch einen virtuellen 
Rundgang durch die historische Druckerei machen. Aktivie-
ren Sie dazu den QR-Code und schon geht's los. Sie werden 
staunen. 
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Kurse kostenfrei
Kursgebühren werden nicht erhoben, da diese vom Bund an 
die ausbildenden Stellen je ausgebildeter Person und Unter-
richtseinheit pauschal abgegolten werden. Fragen zu den Kur-
sen beantworten die örtlichen Hilfsorganisationen. Weitere 
Informationen zu den Schulungsmodulen gibt das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe auf seiner In-
ternetseite www.bbk.bund.de unter Eingabe des Suchbegriffs 
EHSH. Dort sind auch die Kontaktmöglichkeiten zu den teil-
nehmenden Organisationen zu finden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 

LANDRATSAMT FREUDENSTADT

SWR3 Party umrahmt Auftritt der  
bekannten Hermes House Band am großen  

Jubiläumsfestwochenende  
Bekanntermaßen wird der Landkreis Freudenstadt 2023 50 
Jahre alt und feiert dieses Jubiläum mit verschiedenen Baustei-
nen. Einer davon ist das große Jubiläumsfestwochenende am 
Samstag, 07. Oktober und Sonntag, 08. Oktober 2023 mit 
einem bunten Programm und schmackhafter Bewirtung zahl-
reicher Landkreisvereine. 
  
Für Samstag, 07. Oktober konnte das Organisationsteam die 
Hermes House Band gewinnen, deren Auftritt von einer 
SWR3-Party im Zelt im Garten des Landratsamts umrahmt 
wird. Mit mehr als acht Millionen verkauften Alben in insge-
samt 25 Ländern während einer fast 40-jährigen Erfolgskarri-
ere, die auch heute noch mehr und mehr an Bedeutung ge-
winnt, ist die Hermes House Band die Nummer Eins unter den 
Partybands in Europa - also genau das Richtige, um ein sol-
ches Jubiläum gebührend zu feiern. Die SWR3-Party rundet 
den Top-Act perfekt ab und verspricht - egal ob "Schwob", 
"Pfälzer" oder "Badner" - es gibt für jeden den richtigen Mix 
aus Musik und Erlebnis. 
  
Der Kartenvorverkauf startete 73 Tage vor dem Event, am 26. 
Juli 2023 - passend zum "Geburtsjahr" des Landkreises 1973. 
  
Die Tickets sind zum Preis von 7 Euro im Vorverkauf bei den 
Tourist-Infos bzw. Rathäusern in den Kommunen, an der Bür-
gerinfo im Landratsamt Freudenstadt und bei der Zulassungs-
stelle in Horb oder für 9 Euro an der Abendkasse erhältlich. 
SWR3-Clubber zahlen 5 Euro. 
  
Der Sonntag steht im Zeichen der Familie. Mit einen ökume-
nischen Gottesdienst und verschiedenen Darbietungen von 
Vereinen wird ein buntes Familienfest gefeiert. 

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Der Landfrauenverband Freudenstadt lädt ein 
zum Vortrag mit Workshop:  

„Ätherische Öle und deren Auswirkungen auf unsere 
Gesundheit“

am Mittwoch, 06.09.2023 um 19:00 Uhr. 

Referentin: Agnes Torkler, Am Käppele 42, 
72184 Eutingen i.G.

Anmeldung und weitere Infos bis 01.09.2023, 
KLFV Agnes Torkler, Telefon: 0171/6040152

Kurs- und Materialgebühr: 15,00 €
Mitglieder der Landfrauen: 12,00 €

Der Landfrauenverband Freudenstadt freut sich über viele In-
teressierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. statt.
 

Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten  
zum Selbstschutz 

Zu den bewährten herkömmlichen Erste-Hilfe-Kursen ist ein 
weiteres Schulungsprogramm hinzugekommen: Das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe fördert 
nun auch die Ausbildung in Erster Hilfe mit Selbstschutzinhal-
ten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf Jahre befristet. Es 
soll die notwendigen Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht erset-
zen, sondern um das Thema Selbstschutz sinnvoll ergänzen.
Das Deutsche Rote Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe, der 
Arbeiter-Samariter-Bund, der Malteser Hilfsdienst und die 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die ausfüh-
renden Partner des Bundesamtes. Das Programm sieht acht 
Module für unterschiedliche Zielgruppen vor. Ein Modul be-
inhaltet zwischen zwei und sechs Unterrichtseinheiten mit je 
45 Minuten.
Ratsam für Führungskräfte
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 (Förderung Selbst-
schutz in Unternehmen, Behörden, Institutionen) relevant. 
Die Zielgruppen sind Unternehmer, Führungskräfte und Ent-
scheidungsträger in Unternehmen. Inhaltlich geht es um die 
persönliche Notfallvorsorge für einen selbst und sein Umfeld 
sowie um die grundsätzlichen Reaktionen auf außergewöhn-
liche 
Notlagen.
Selbstschutz bei der Pflege
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die Selbsthilfe für Pflegen-
de. Gerade im landwirtschaftlichen Bereich ist die Pflege von 
Angehörigen im häuslichen Umfeld üblich. Hier liegt ein wei-
terer Schwerpunkt in der Vermittlung, wie man in einer außer-
gewöhnlichen Notlage Hilfebedürftige mit Pflegebedarf be-
treut.
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Großes Jubiläums-Festwochenende am 07. und 08. Oktober 
Foto: David Lohmüller, Landkreis Freudenstadt

Foto: David Lohmüller, Landratsamt Freudenstadt

 

Landkreis lädt im September zu  
Nachhaltigkeitskonferenzen ein 
Um den Landkreis Freudenstadt zu-
kunftsstark und nachhaltig aufzustellen, 
hat sich das Landratsamt auf den Weg 
gemacht, ein Nachhaltigkeitskonzept 

zu erarbeiten. Bereits 2019 wurde dafür ein Nachhaltigkeits-
beirat, der aus Vertreterinnen und Vertretern verschiedener 
gesellschaftlicher Gruppierungen aus dem Landkreis Freu-
denstadt besteht, eingerichtet. Zusammen mit der Landkreis-

verwaltung hat der Nachhaltigkeitsbeirat in der Zwischenzeit 
die Handlungsfelder festgelegt, die Leitziele formuliert und 
erste Maßnahmenvorschläge entwickelt die im Zuständig-
keitsbereich des Landkreises liegen. „Ziel ist es, in den The-
menfeldern Ökologie, Wirtschaft, Soziales sowie Verwaltung 
die Strukturen im Landkreis Freudenstadt so zu gestalten, dass 
sich auch kommende Generationen in einer lebens- und lie-
benswerten Heimat wohlfühlen.“ so Landrat Dr. Klaus Micha-
el Rückert zum Nachhaltigkeitsprojekt.  
  

Schulwettbewerb mit dem Thema Nachhaltigkeit 
  
Auch die Mitarbeitenden der Landkreisverwaltung haben be-
reits ihre Ideen und Vorschläge einbringen können. Bei einem 
breit angelegten Schulwettbewerb im vergangenen Jahr konn-
ten über 200 Schülerinnen und Schüler in Teams ihre Ideen 
für mehr Nachhaltigkeit vorschlagen. Die besten Teams wur-
den von einer Jury und auch von allen teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schülern ausgewählt und prämiert. Als weiteren 
Meilenstein beim Nachhaltigkeitsprojekt sind nun alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner des Landkreises Freudenstadt 
eingeladen, ihre Ideen und Meinungen für einen zukunftsstar-
ken Landkreis Freudenstadt einzubringen.  
  

Nachhaltigkeitskonferenzen in Horb und Freudenstadt 
  
Bei zwei Nachhaltigkeitskonferenzen, in Horb am Donners-
tag, 7. September 2023 um 17:30 Uhr und in Freudenstadt am 
Mittwoch, 27. September 2023 um 17:30 Uhr, können sich 
alle über das Nachhaltigkeitsprojekt informieren. An diesen 
Abenden können die Teilnehmenden im Rahmen von The-
menforen bei den Themenfeldern Ökologie, Wirtschaft und 
Arbeit, Soziales und Gesellschaft sowie Verwaltung und Poli-
tik über das bisher erarbeitete Konzept diskutieren und ihre 
Ideen einbringen. Eine weitere Beteiligungsmöglichkeit bietet 
dann vom 7. September bis zum 8. Oktober 2023 die Online-
plattform PINmit. Dort können in aller Ruhe und zu jeder 
Tageszeit die bisher vorgeschlagenen Maßnahmen bewertet 
und kommentiert werden.  
  
Wer bereits jetzt schon mehr über das Nachhaltigkeitsprojekt 
des Landkreises Freudenstadt erfahren möchte, findet auf der 
eigens eingerichteten Homepage www.nachhaltigkeit.kreis-
fds.de alles über die vier Themenfelder und die 15 zentralen 
Handlungsfelder sowie die bisher vorgeschlagenen Maßnah-
men. Dort ist auch eine Anmeldung zu den Nachhaltigkeits-
konferenzen sowie der Zugang zur Onlinebeteiligungsplatt-
form PINmit möglich.  
  
Nach den Konferenzen wird der Nachhaltigkeitsbeirat über 
die Ergebnisse beraten und daraus einen Vorschlag für das 
nachhaltige Kreisentwicklungskonzept erarbeiten, das dem 
Kreistag voraussichtlich im Frühjahr 2024 zur Beschlussfas-
sung vorgelegt wird.  
  
Weitere Informationen: www.nachhaltigkeit.kreis-fds.de oder 
im Landratsamt Freudenstadt, Wirtschaftsförderung, Ralf Boh-
net Telefon 07441 920-1020, E-Mail: nachhaltigkeit@kreis-
fds.de. 
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Allerdings wird es durch die außereuropäischen Wettbewer-
ber zunehmend schwierig, das heimische Holz zu vernünfti-
gen Preisen abzusetzen, da diese zu anderen Konditionen 
und Preisen fällen können. Die Entwicklung der Gas- und 
Strompreise sowie Materialengpässe sind ebenfalls große He-
rausforderungen für uns,“ erklärte Geschäftsführer Thomas 
Pfeifle. Auch Katrin Schindele verweist darauf, dass die Rah-
menbedingungen für die heimischen Unternehmen attraktiv 
gestaltet und Investitionen in den Standort erleichtert werden 
sollten, um von der zukünftigen Entwicklung der Holzbau-
weise zu profitieren. 

Bild: v.l. Wilhelm Walter, Matthias Walter (beide Walter Hof)
Mitarbeiter von Jochen Bier, Thomas Haist (Haist Holzbau 
GmbH), die Landtagsabgeordnete Katrin Schindele und Tho-
mas Pfeifle (Pfeifle Holz

 

Sorgen um Wirtschaft in der Region 
Deutschlandweit stehen die Zeichen auf Abschwung / CDU-
Bundestagsabgeordneter Klaus Mack hört im Landkreis Freu-
denstadt Klagen von Unternehmern über hohe Kosten und zu 
viel Bürokratie / Union fordert Sofortprogramm zur Entlastung 
aller / Mack: „Wir brauchen Planungssicherheit und Zuver-
sicht“
Kreis Freudenstadt. Die deutsche Wirtschaft steckt im Tief. 
Laut Internationalem Währungsfonds wird sie in diesem Jahr 
sogar um 0,3 Prozent schrumpfen – als einzige unter den gro-
ßen Volkswirtschaften der Welt. „Wir dürfen nicht zum kran-
ken Mann in Europa werden. Doch die Ampelregierung tut 
nichts. Vielmehr sorgt sie bei Unternehmen mit ihren ständig 
neuen Auflagen für teure Energie, unnötige Bürokratie und 
hohe Steuern. Vielen fehlt die Zuversicht, dass sich Investitio-
nen am Standort Deutschland noch rechnen“, sagt Klaus 
Mack. Der CDU-Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis 
Calw/Freudenstadt kennt die sorgenvollen Klagen aus seinen 
direkten Gesprächen mit den Unternehmern.
Der aktuelle Konjunkturbericht der Industrie- und Handels-
kammer Nordschwarzwald belegt die trübe Stimmung in der 
heimischen Wirtschaft. Darin steht: Nur ein Viertel der 250 
Unternehmen aus der Region bewertet die Ertragslage als gut, 
21 Prozent sogar als schlecht. Zu Jahresbeginn waren es noch 
35 Prozent beziehungsweise 13 Prozent. Und weiter: Als 
größtes Risiko für die wirtschaftliche Entwicklung sehen die 
Befragten neben dem Fachkräftemangel die Energie- und Roh-

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Straßensperrung B462 Murgtalstraße Ortsende 
Freudenstadt - Friedrichstal 

Aufgrund von Baumaßnahmen ist die B462 / Murgtalstraße ab 
Ortsende Freudenstadt bis Friedrichstal aktuell voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die B294, Abzweigung Bengel-
bruck über Klosterreichenbach. Die Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis Ende September. 
  
Die Vollsperrung zwischen Freudenstadt und Baiersbronn hat 
leider auch Auswirkungen auf den Busverkehr. Ab sofort ver-
kehren die Linien 21 und F11 nicht mehr zwischen Freuden-
stadt und Baiersbronn. Die Haltestellen zwischen Baiers-
bronn Bahnhof und Buhlbach Glashütte werden als Linie 21 
weiterhin nach dem bestehenden Fahrplan bedient. 
  
Die Linienverbindungen der Linien 22, F16 und 200 verkeh-
ren weiterhin nach bestehendem Fahrplan. 
 

Thementag Wald und Holz -  
„Aus rund wird eckig“ Holzverarbeitung 

Ein ganzer Tag rund um das Thema Wald und Holz. Gemein-
sam mit fünf regionalen Unternehmen war die Landtagsabge-
ordnete Katrin Schindele auf Erkundungstour im Landkreis 
unterwegs, um an sechs verschiedenen Stationen über die 
Möglichkeiten und Herausforderungen der im Schwarzwald 
traditionell angesiedelten Wald- und Holzwirtschaft zu spre-
chen. Nach einer gemeinsamen Baumpflanzaktion erhielten 
die Teilnehmendem vom Forstservice Jochen Bier einen Ein-
blick in die nachhaltige Waldbewirtschaftung. Unter dem 
Motto „aus rund wird eckig“ wurde an der nächsten Station 
das Thema Holzverarbeitung in den Blick genommen.

Die Sägewerke stellen die Brücke zwischen dem Wald und 
der weiteren Holzverarbeitung dar, denn dort wird das von 
Ästen befreite und zugeschnittene Rundholz zum ersten Mal 
bearbeitet. Manchmal sind die Bäume aber zu stark für die 
Verarbeitung in einem normalen Sägewerk. Inzwischen gibt 
es nur noch wenige Betriebe, die sich auf die Verarbeitung von 
Starkholz spezialisiert haben. Ein solcher Betrieb ist das Fami-
lienunternehmen Pfeifle Holz, dass kann auf eine lange Tradi-
tion zurückblicken kann. Bereits 1856 gründete Jakob Fried-
rich Pfeifle im heutigen Seewald-Schorrental eine Sägemühle, 
die die Familie neben der Landwirtschaft betrieb. Im Laufe der 
Zeit spezialisierte sich der Betrieb auf die Verarbeitung von 
Starkholz und mit dem Einsteig von Reinhold Pfeifle wurde 
die Sägemühle im Jahr 1955 zur Haupterwerbsquelle für die 
Familie. Während der Betrieb das Holz früher vor allem aus 
dem Privatwald erwarb, spielt heute auch der Bezug aus dem 
Staatswald eine bedeutende Rolle. Der Betrieb verarbeitet je-
doch nicht nur Starkholz, sondern nutzt den kompletten Roh-
stoff höchst effizient und produziert aus den Ausschussmen-
gen weitere Produkte wie Hackschnitzel zum Heizen, Toilet-
tenpapier und Rindenmulch. „Viele regionale Sägebetriebe 
sind auf den Export ausgerichtet, denn Holz aus dem Schwarz-
wald steht für hohe Stabilität und ausgezeichnete Qualität. 
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stoffpreise, gefolgt von geringerer Nachfrage und hohen Ar-
beitskosten. „Insbesondere die energieintensive Industrie hat 
zu kämpfen. Da kommt das eine zum anderen und steigert die 
Gefahr, dass Produktionen ins Ausland verlagert, reduziert 
oder sogar aufgelöst werden“, sagt Mack. Deutschlandweit 
lag die Zahl der Insolvenzen im ersten Halbjahr um 16 Pro-
zent über dem Vorjahr.
Die CDU/CSU fordert ein Sofortprogramm, das Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unternehmen direkt entlastet. Wichtigster 
Punkt: Energiekosten runter für alle. „Die Ampel setzt voll auf 
eine Elektrifizierung. Doch dafür sind die Strompreise zu 
hoch. Sie sollen es laut Regierung auch bleiben, wenngleich 
der Bundeskanzler im Wahlkampf einen Industriestrompreis 
versprochen hatte. Nur mit einem auf das europäische Mini-
mum gesenkten Strompreis und reduzierten Steuern stärken 
wir Bürgern, Mittelstand und Handwerk den Rücken“, sagt 
Mack. Er sieht als Sofortmaßnahme auch den Stopp neuer 
Gesetze, die immer mehr Bürokratie verursachen. Zudem 
schließt er sich den Forderungen an, Überstunden steuerfrei 
zu stellen, die Grunderwerbssteuer zu senken, das Heizungs-
gesetz zu stoppen und die Erbschaftssteuer auf das Elternhaus 
zu erlassen. „Der Staat muss mehr kluge Zukunftsinvestitio-
nen leisten in die Sicherung der Energieversorgung, in Verkehr 
und Digitalisierung. In dem Bereich zu sparen, ist Gift für die 
Konjunktur“, sagt Mack.
Er ist froh, dass sich der Arbeitsmarkt im Landkreis Freuden-
stadt noch stabil zeigt. Die Zahl der Arbeitslosen ist im Juli nur 
im niedrigen dreistelligen Bereich gestiegen. „Aber: Unter-
nehmen überlegen sich genau, ob sie in der aktuell unsiche-
ren Situation neue Mitarbeiter einstellen. Wir brauchen daher 
mehr Planungssicherheit. Die Bundesregierung muss endlich 
handeln, um den Wohlstand im Land zu erhalten“, sagt der 
Abgeordnete Mack. 
 

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: Allesamt aber miteinander haltet fest an der 
Demut. Denn Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den De-
mütigen gibt er Gnade. 1 Pet. 5,5b 
  
Sonntag, 20.08.23, 11. Sonntag nach Trinitatis:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30 Mundartgottesdienst (Mergel), Opfer: Kirchenmusik 

Dienstag, 22.08.23: 
19.00  Gemeinschaftsstunde, trifft sich momentan in Form 

einer Telefonkonferenz. 

Samstag, 26.08.23:  
13.00  Kunsthandwerkermarkt im Kreuzgang des Kloster Al-

pirsbach mit Bewirtung auf dem Klosterplatz 

Sonntag, 27.08.23, 10. Sonntag nach Trinitatis:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30  Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Manfred 

Mergel (Honold), Opfer: Ökumene und Auslandsar-
beit 

11.00  Kunsthandwerkermarkt im Kreuzgang des Kloster Al-
pirsbach mit Bewirtung auf dem Klosterplatz 

  
Urlaub: Pfarrer Honold hat bis zum 20.08. Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Manfred Mergel, Tel: 
0176 / 56 96 61 77. 
  
  

Sonntag, 20.8.2023 um 9.30 Uhr - 
Mundartgottesdienst in der Klosterkirche 
„I glaub scho!“ – Johannes 11, 22 – 27 
  
Ihr liebe Christaleut, 
liebe Alpirsbacher Gemeinde! 
Was heißt glauben? Etwas nicht wissen? Et-
was noch nicht wissen? Heißt wissen, et-
was nicht oder nicht mehr glauben? Sind 
wir Christen nur Besserwisser oder wissen 
wir tatsächlich etwas besser? Was wäre, 

wenn unser Glaube ein Wissen wäre? Dass Jesus auferstanden 
ist – das ist gewisslich wahr? Ich weiß, dass mein Erlöser lebt? 
Wenn wir als Christen nicht alles glauben und doch wissen, 
was wir glauben? Der Gottesdienst beschäftigt sich mit all 
diesen Fragen. Ich lade Sie herzlich dazu ein. Kommet tapfer! 
Der Kirchenschlaf soll gesund sein. I glaub scho! Herzliche 
Grüße Ihr Manfred Mergel   



9 Nummer 33 
Freitag, 18. August 2023

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 20.08.2023:  
Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich ein den 
Gottesdienst in Alpirsbach um 09.30 Uhr zu besuchen. 

Sonntag, 27.08.2023: 
Kein Gottesdienst in Reinerzau. 09.30 gemeinsamer Gottes-
dienst mit Abendmahl in Form der Messe in der Klosterkirche 
in Alpirsbach, anl. der Verabschiedung von Pfarrer Manfred 
Mergel. Opfer: Ökumene und Auslandsarbeit 
  
  

Sonntag, 20.8.2023 um 9.30 Uhr - 
Mundartgottesdienst in der Klosterkirche 
„I glaub scho!“ – Johannes 11, 22 – 27 
  
Ihr liebe Christaleut, 
liebe Alpirsbacher Gemeinde! 
Was heißt glauben? Etwas nicht wissen? Et-
was noch nicht wissen? Heißt wissen, et-
was nicht oder nicht mehr glauben? Sind 
wir Christen nur Besserwisser oder wissen 
wir tatsächlich etwas besser? Was wäre, 

wenn unser Glaube ein Wissen wäre? Dass Jesus auferstanden 
ist – das ist gewisslich wahr? Ich weiß, dass mein Erlöser lebt? 
Wenn wir als Christen nicht alles glauben und doch wissen, 
was wir glauben? Der Gottesdienst beschäftigt sich mit all 
diesen Fragen. Ich lade Sie herzlich dazu ein. Kommet tapfer! 
Der Kirchenschlaf soll gesund sein. I glaub scho! Herzliche 
Grüße Ihr Manfred Mergel   
  
 

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell mit 24- Höfe 
& Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlinsdorf 
  
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2,  
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de 
  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von  08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Mittwochs von  12.30 Uhr – 17.30 Uhr 
  
Wochenspruch: "Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade." 1. Petr 5,5b 
  
Sonntag, 20.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Peterzell (Prediger Harald Weißer) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Wälde 

Mittwoch, 23.08. 
19.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde im GDS in Peterzell 

Donnerstag, 24.08. 
14.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde im GZ in Römlinsdorf 
15.15 Uhr  Gemeinschaftsstunde im alten Kirchle in 
    Betzweiler 
  
Die Gruppen und Kreise, die keine Sommerpause machen, 
treffen sich wie gewohnt, oder nach Absprache. 
  
Sonntag, 27.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pfr. Michalak) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Betzweiler 
  
Pfarrer Michalak ist bis einschl. 26.8. im Urlaub. 
Die Vertretung hat bis einschl. 20.8. Pfr. Sven v. Eicken aus 
Marschalkenzimmern Tel.: 07455/33210und vom 21.8. bis 
einschl. 26.8. Pfr. Christoph Gruber aus Dornhan Tel.: 
07455/1234 
  
Das Gemeindebüro ist bis zum 21. und 23.8. nicht besetzt. 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt 
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720 
E-Mail Alp:  StBenedikt.Alpirsbach@drs.de 
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
  
Sonntag, 20. August: 
09:30  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 24. August: 
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes 

Sonntag, 27. August: 
09:30   Eucharistiefeier mit Totengedenken für Frau 
   Anna Margaretha Groß 
  
Wünsche nicht, etwas anderes zu sein, 
als du bist, und versuche,  
das vollkommen zu sein. 
(Franz von Sales) 
  
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch?  
Dann melden Sie sich bei 
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr 
Freudenstadt:  Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr; 
Do 14-18 Uhr 
  
  
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“. 
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als News-
letter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an newsletter@
tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“. 
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste 
  
Sonntag, 20. August:
09.30 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach 
  
Mittwoch, 23. August:
20.00 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach 
  
Sonntag, 27. August:
09.30 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach 
  
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.

Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Achim Bergmann, 
Gemeindevorsteher, Telefon 07444 51912. 
 

FREIE CHRISTLICHE GEMEINDE

ALPIRSBACH

Freie Christliche Gemeinde Alpirsbach 
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/954940 
www.fcg-alpirsbach.de / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com 
 
Sonntag, 20. August 2023 
10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Gruppenangebot für Kinder. 

Donnerstag, 24. August 2023 
19.00 Uhr Hausbibelkreis (Info: F. Alius, 07444/956720) 
 
 

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Ludwig Harms (1808-1865), Erweckungsprediger aus Her-
mannsburg, ließ ein Missionsschiff, die Candace, bauen. Als 
seine Missionare mit diesem Schiff wegfuhren, rief er ihnen 
nach: „Ich will euch hier nie wieder sehen!“ – Was für eine 
Verheißung, was für ein Auftrag, was für ein Glaube! Und 
dann fuhren die Missionare und ihre Familien nach Togo und 
wussten, dass sie nur zwei Jahre Lebenserwartung hatten. Die 
Krankheiten, die Nöte und die Härten sorgten dafür. Deshalb 
packten sie ihr Hab und Gut in Särge, weil sie genau wussten, 
was auf sie zukam. 
Einige Afrikaner stellten die Missionare auf die Probe, um he-
rauszufinden, ob ihre Botschaft nun wirklich der Wahrheit 
entsprach. Ein Stamm akzeptierte die Frohe Botschaft erst, 
nachdem die ersten Missionare und ihre Familien gestorben 
waren. Und dann sagten die Stammesältesten: „Seht, wie sie 

gestorben sind. Sie haben Gott nicht verflucht, und geflüchtet 
sind sie auch nicht, sondern sie dienten ihm im Angesicht des 
Todes, der ihnen bevorstand.“ 
„Meine Generation ist ein Produkt der Mission. Ohne die Mis-
sion und die Missionare wäre ich heute nicht hier. Ich werde 
niemals genügend Worte haben, um den Missionaren für das 
zu danken, was sie uns getan haben“. 
Wer das gesagt hat? Nelson Mandela. 
  
Sonntag, 20. August 
10:00  Bezirksgottesdienst in Betzweiler (Corinna Sipple) 

Sonntag, 27. August 
10:00  Bezirksgottesdienst in Dornhan (Corinna Sipple) 
  
Während der Schulferien finden keine Wochenveranstaltun-
gen statt. 
  
 

VEREINE

BOULE-GEMEINSCHAFT
ALPIRSBACH

Boule-Turnier 
Die Boule-Gemeinschaft Alpirsbach wird am Samstag, 26. 
August 2023, auf dem Schillerplatz, um 12.00 Uhr, das 12. 
Boule-Turnier austragen. 
Dazu laden wir gerne ein! 

 

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

Schnell noch mitmachen: Kinder-Malwettbewerb 
verlängert bis Freitag 01.09. 

Die Abgabefrist für den Malwettbewerb wird verlängert! Also 
schnell noch mitmachen und eure Bilder direkt am Freibad-
Kiosk abgeben. Am Mondscheinschwimmen, Freitag 01.09. 
um 19:00 Uhr werden die Preise für den Kinder-Malwettbe-
werb verliehen. 
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GOLFCLUB ALPIRSBACH E. V.

After-Work-Turnier bleibt weiterhin beliebt-  
Sieg mit einem Schlag unter Par 

Die Turnierreihe des Mercedes Benz After Work ist nach wie 
vor sehr beliebt und stets ausgebucht. Bei bestem Wetter und 
somit sehr guten Bedingungen wurde Golf auf höchstem Ni-
veau gespielt. Bernd Frick sicherte sich mit einer grandiosen 
Runde den Bruttosieg und beendete diese mit 35 Schlägen 
(ein Schlag unter Par) und 19 Bruttopunkten. Dicht auf den 
Versen war ihm dabei Jan-Philipp Matz, der mit 17 Brutto-
punkten und ein Schlag über Par ebenfalls tolles Golf zeigte 
und damit den Nettosieg (22 Netto-Punkte) für sich beanspru-
chen konnte. Zweiter in der Nettowertung wurde Siegmar 
Wehner (21 Nettopunkte), der dritte Platz ging an Peter Noth-
durft (20 Nettopunkte). 

v.l.n.r.: Peter Nothdurft, Siegmar Wehner, Bernd Frick, Jan-
Philipp Matz Foto: Saskia Weegels

 

KLEINTIERZUCHTVEREIN 
ALPIRSBACH UND 
UMGEBUNG E. V.

Stammtisch 
Der Kleintierzuchtverein Alpirsbach e.V. veranstaltet am Frei-
tag, den 18. August 2023 um 19.00 Uhr im Vereinsheim Krä-
henbadstr. seinen nächsten Mitgliederstammtisch. 
Herzliche Einladung an Mitglieder und Freunde des Vereins.
 
Die Vorstandschaft 
 

Noch bis 01.09. Lose für die Tombola kaufen: 
hochwertige Preise erwarten Sie 

Beim Mondscheinschwimmen um 19:00 Uhr werden die Ge-
winner der Tombola ermittelt. Lose zum Preis von je 1€ gibt 
es noch bis Fr 01.09. am Freibad-Kiosk zu kaufen – aber nur 
solange Vorrat reicht! Es winken attraktive Gewinne von zahl-
reichen Alpirsbacher Sponsoren (nicht alle haben es noch 
rechtzeitig aufs Plakat geschafft, werden aber noch auf Insta-
gram erwähnt), sowie Eintrittskarten für’s Freibad. Mitmachen 
lohnt sich also! 

Foto: Fa. Pooltrend

 

Mondscheinschwimmen am Fr 01.09. 
Das letzte Mondschweinschwimmen in dieser Saison findet 
am Freitag 1. September statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, der Freibad-Kiosk ist geöffnet und vom Förderverein gibt 
es wie immer Kuchen und Salate. Wir freuen uns auf viele 
Mitschwimmer! Wir machen Schwimm-Schluss nach Bedarf! 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

Alle Infos und Neuigkeiten rund um das Freibad 
Um immer auf dem Laufenden zu sein, was sich im Förder-
verein und im Freibad tut, schauen Sie auf unserer Webseite 
www.freibad-alpirsbach.de, bei Facebook und Instagram 
vorbei  oder werden Sie am besten gleich Mitglied im Förder-
verein Freibad Alpirsbach e.V.  um unseren Newsletter per 
Mail zu erhalten! 



12 Nummer 33 
Freitag, 18. August 2023

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Sportheim geschlossen 
Aufgrund einer privaten Anmietung, ist das Sportheim am  
heutigen Freitag, 18.08.2023 ganzgägig geschlossen 
  
Somit steht das Sportheim unseren Fussballern leider nicht 
zur Verfügung. 
Bitte zur Kenntnis nehmen. 
 

Vorschau auf das Wochenende 
Herrenfussball: 
Sonntag, 20.08.2023 - Testspiel in Peterzell 
Anpfiff 16:00 Uhr  SGBR - Spfr. Aach 
  
 

Rückblick 
Herrenfussball Testspiel: 
TSV Hochm./Aistaig - SGBR  2:5 (2:2) 
SG Tore: S. Erdem(2) , S. Krapfl, O. Özübek(2) 
 

SOZIALVERBAND VDK  
ORTSVERBAND ALPIRSBACH

Wieder KfW-Zuschuss zur 
Barriere-Reduzierung verfügbar 

Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Reduzie-
rung bei Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) beantragt werden. Die KfW ist 
übers Internet unter www.kfw.de erreichbar. Eine Antragstel-
lung ist möglich, solange die Fördermittel nicht aufgebraucht 
sind. „Dabei spielt das Alter des Antragstellers keine Rolle“, 
betont die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg. Die förderfähigen Investitionskosten für Einzelmaß-
nahmen – und zwar als Berechnungsgrundlage für den Zu-
schuss – wurden von 50.000 Euro auf 25.000 Euro reduziert. 
Bei Einzelmaßnahmen gibt es als Zuschuss zehn Prozent der 
förderfähigen Kosten, jedoch maximal 2.500 Euro. „Wichtig 
ist“, so die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung, 
„dass man nur dann einen Antrag stellen kann, wenn man 
noch keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlossen hat. 
Der Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Baubeginn zu 
stellen“. 
 

Keine Diskriminierung mehr bei Blutspenden 
Mit der Änderung des Transfusionsgesetzes vom März 2023 
wurden die Höchstaltersgrenzen für eine Blut- oder Plas-
maspende aufgehoben. Ärzte sollen individuell beurteilen, ob 

eine Spende möglich ist. Je nach Region durften Erstspender 
bis zur Gesetzesänderung im Frühjahr nur etwa 65 Jahre alt 
sein. Für Wiederholungsspender lag die Altersgrenze meist 
bei 70 bis 75. Das Alter soll fortan keine Rolle mehr spielen. 
Entscheidend ist die individuelle Spendetauglichkeit. Auch 
dürfen Menschen wegen ihrer sexuellen Orientierung nicht 
mehr pauschal von der Blutspende ausgeschlossen werden. 
„Für eine solche Diskriminierung gibt es keinen wissenschaft-
lichen Grund“, betont die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg. Allerdings bleibt eine Rückstellung von 
Spendern wegen des „individuellen Sexualverhaltens“ im 
Rahmen der Risikobewertung weiterhin möglich. Die Bun-
desärztekammer soll nun bis Oktober 2023 die Spenderaus-
wahlkriterien in der Richtlinie Hämotherapie überarbeiten. 
Diese regelt auf der Grundlage des Transfusionsgesetzes die 
Kriterien, aufgrund derer Menschen entweder ganz von der 
Blutspende ausgeschlossen werden dürfen oder erst nach ei-
ner Wartefrist Blut spenden können. 
 

Leichterer Austausch von Arzneimitteln –  
Neues zu Kinderarznei 

In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Lieferengpäs-
sen bei Medikamenten. „Seit dem 1. August 2023 dürfen Apo-
theken verordnete Arzneimittel bei Nichtverfügbarkeit gegen 
ein verfügbares wirkstoffgleiches Arzneimittel austauschen“, 
informiert die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg. Grundlage ist das Arzneimittel-Lieferengpass-
bekämpfungs- und Versorgungsverbesserungsgesetz (ALB-
VVG). Die Regeln, die den Austausch erleichtern, gelten, 
wenn das abzugebende Arzneimittel nicht innerhalb einer 
angemessenen Zeit beschafft werden kann. „Dazu muss die 
Apotheke zwei unterschiedliche Verfügbarkeitsanfragen bei 
Arzneimittelgroßhändlern stellen. Wird die Apotheke nur von 
einem Großhändler beliefert, reicht eine Anfrage“, so die 
VdK-Patientenberatung. Neu ist auch, dass es für Kinderarznei 
keine Rabattverträge mehr gibt. Ebenso wenig gibt es für Kin-
dermedikamente neue Festbeträge, sprich maximale Beträge, 
die die gesetzlichen Krankenkassen zahlen. Zudem muss der 
Großhandel für Kinderarzneimittel eine Liefermenge für vier 
Wochen vorrätig halten. 
 

BAGSO fordert gesetzliche Verankerung der 
Suizidprävention 

Der Seniorendachverband BAGSO, dem auch der Sozialver-
band VdK angehört, fordert die gesetzliche Verankerung der 
Suizidprävention noch in dieser Legislaturperiode. Hilfe zur 
Unterstützung in suizidalen Krisen müsse leichter zugänglich 
sein. Es brauche ein Schutzkonzept für Menschen mit Suizid-
gedanken. Dies müsse den Aus- und Aufbau regionaler und 
überregionaler suizidpräventiver Angebote umfassen. Auch 
müsse es eine bundesweit einheitliche Telefonnummer sowie 
Internetseite geben. Für Risikogruppen sowie für junge und 
ältere Menschen müsse man laut BAGSO spezielle präventive 
Angebote schaffen. Ebenso sei eine intensive gesellschaftliche 
Auseinandersetzung mit dem Wert und der Würde des Lebens, 
auch in Grenzsituationen des Alters, erforderlich. Der BAGSO-
Dachverband hatte bereits letzten Sommer auf das erhöhte 
Suizidrisiko im fortgeschrittenen Lebensalter hingewiesen. 



13 Nummer 33 
Freitag, 18. August 2023

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Anmeldung und Info:  Monika Stockburger, 0152 345 313 76 
/ m.stockburger@web.de 
Anmeldeschluss: 23. August 
Treffpunkt: Emma-Müller-Tierheim im Eschengraben, 
Rötenbach 
Uhrzeit: 09.30 bis 13.00 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
 

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Aktionstag im Museum am 
Sonntag 10. September 

Am Sonntag 10. September von 11-17 Uhr ist es wieder so-
weit! Unser Aktionstag im und am Museum in #alpirsbach 
findet wieder statt unter dem Motto 
  
HEIMAT AKTION MUSEUM - AKTIONSTAG FÜR DIE GAN-
ZE FAMILIE 
  
Wir werden Äpfel selbst pressen, selbst  Butter herstellen und 
eine Museumsrallye für Kinder  anbieten! Alle Aktionen sind 
für Kinder zum Mitmachen gedacht! 
  
Genießen Sie außerdem unsere Speckbrotvariationen  und 
selbstgemachten Blechkuchen  zum Kaffee. Für gekühlte Ge-
tränke ist ebenfalls gesorgt. 
  
Im Museumskeller stellen wir unser Konzept für die künftige 
Nutzung des Kellers vor. Informieren Sie sich gerne! 

AKTIONSTAG im Museum! Foto: Matthias Frasch

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Jahresmitgliederversammlung 2023 
Die Jahresmitgliederversammlung wird am 25.08.2023 um 
19:00 Uhr auf dem Sportgelände stattfinden. 

Tagesordnung:
1. Jahresbericht der Abteilung Verwaltung
2. Jahresbericht der Abteilung Finanzen
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Jahresbericht der Abteilung Sport
5. Beschluss über Anträge
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
7. Verschiedenes
 
Wir laden alle Mitglieder des Vereins herzlich ein und bitten 
um zahlreiche Teilnahme! 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum Montag, 21. 
August 2023 an den Vorstand, Krähenbadstr. 110, 72275 Al-
pirsbach, schriftlich einzureichen. 
 

SUBIACO KINOS E. V.

Spielplan Subiaco Kinos e.V.  
vom 18.08.2023 bis 24.08.2023 

Subiaco Kino im Kloster 
Fr, 18.08. 15:00    Asterix + Obelix im Reich der Mitte 

Kinderferienprogramm
   20:00  Suzume
Sa, 19.08. 20:00  Spoiler Alarm
So, 20.08. 20:00  She Chef
Mo, 21.08.   20:00  Spoiler Alarm
Di, 22.08.   20:00    Suzume
Mi, 23.08.   20:00     She Chef
Do, 24.08.   14:45  Rehragout-Rendezvous  Kinocafé
   20:00  Rehragout-Rendezvous 
Änderungen vorbehalten! 
 

TIERSCHUTZVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.
www.tierschutzverein-alpirsbach.de

Sommerferienprogramm 
Am 26. August ist Besuch im Emma-Müller-Tierheim Alpirs-
bach angesagt. Hunde und Katzen streicheln und mehr über 
unsere Haustiere erfahren. Naturschutz ist auch ein großes 
Thema! Erfahrt, warum Insekten für unsere Zukunft so wichtig 
sind. Außerdem basteln wir zusammen noch etwas Schönes. 
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Bankgeprüfte Familie sucht
Ein- bis Zweifamilienhaus im Umkreis

von + 10 km im Raum Kinzigtal
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Immobilien

Lesespaß
für die ganze Familie!
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IM ALTER
– gut versorgt

Matthias Ludäscher
Mozartstraße 15
77746 Schutterwald

www.servavitam.de
Telefon: 0781 - 63 100 152
info@servavitam.de

Wir versorgen Sie da, wo Sie am liebsten sind: Zuhause

Stinus Orthopädie GmbH, Ratskellerstaße 2, 77855 Achern

Karsten Haase
Im Aischfeld 27
D-72275 Alpirsbach
Telefon +49 (0) 74 44 / 9 17 00 51
Telefax +49 (0) 74 44 / 9 17 00 57
Karsten.Haase@dvag.de
www.dvag.de/Karsten.Haase

Repräsentanz für:
DeutscheVermögensberatung

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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e
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e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

• liebevolle Pflege und• liebevolle Pflege und
Betreuung im vertrautenBetreuung im vertrauten
ZuhauseZuhause

• kostenlose und• kostenlose und
unverbindliche Beratungunverbindliche Beratung

Wir sind immer für Sie da!Wir sind immer für Sie da!
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Mein Name ist Rüdiger Rüber, ich bin seit 2011 Leiter der Sportredaktion der Mittelbadischen Presse, die die

Regional- und Lokalsport-Seiten für das Offenburger Tageblatt (inclusive Kinzigtal-Ausgabe), den Lahrer Anzeiger, die

Acher-Rench-Zeitung und Kehler Zeitung produziert. Meine Kollegen und ich stehen für aktuellen und engagierten

Sport-Journalismus mit Hintergrund-Infos und -Geschichten aus der Region. Dabei setzen wir neben der Zeitung auf

unsere Online-Plattformen fussball.bo.de und handball.bo.de sowie unsere Social-Media-Kanäle, um Ihnen den

Sport in der Region umfassend, schnell und informativ zu präsentieren.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

Weil Qualitäts-Journalismus wichtiger
denn je ist, investieren wir in unsere
Redaktionen von Kehl bis ins Kinzigtal, von
Offenburg bis Achern und Oberkirch sowie
in unsere Online-Plattformen.

IHR AUFGABENGEBIET

Als Sportredakteur sollen Sie die regionale
Sportszene kompetent, kreativ und vielseitig in
Print und Online aufarbeiten und darstellen. Sie
sollen eigenständig aber auch teamorientiert
arbeiten.

WIR BIETEN IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE QUALIFIKATIONEN

Sie haben eine journalistische Grundaus-
bildung, können Texte verfassen, haben
eine Online-Affinität und auch technisches
Verständnis

Sie haben ein Gespür für Sport-Themen
und die Fähigkeit, auch komplexe Zusam-
menhänge verständlich dazustellen

Sie sind bereit, am Wochenende zu arbeiten
und Termine wahrzunehmen

Sie haben eine crossmediale Denk- und
Arbeitsweise

Sie haben ein hohes Maß an Eigeniniti-
ative und den Wunsch, Verantwortung zu
übernehmen

Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

SPORTREDAKTEUR FÜR DEN REGIONALSPORT (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Mittelbadische Presse Redaktion GmbH.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff medien | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a. N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

Imke Lehmann
Bestattungsfachkraft

e.K.

Wir bieten für das Jahr 2023:
- Ausbildungsplatz zur Bestattungsfachkraft

- Minijob, flexibel einsetzbar.

Examinierte Pflegekräfte m/w/d

• Einstellungsprämie
• Verdienst 3.500,00 – 5.000,00 €
• Geregelte Arbeitszeiten, keine Überstunden
• 2 Extra-Urlaubstage
• Willkommensgeschenk
• Arbeitszeitwünsche werden berücksichtigt
• Übernahme von Fahrkosten

Wir freuen uns sehr auf Sie! Sprechen Sie in unserem Hause mit
Frau Brucher oder Frau Unrau:
brucher@pa-hinneburg.de, 0781-93 22 33 27;
unrau@pa-hinneburg.de, 0781-93 22 33 23
Personalagentur Hinneburg GmbH,
Hauptstr. 69, 77652 Offenburg

Personalagentur Hinneburg,
...immer eine
kluge Wahl!

Reinigungskraft m/w/d gesucht (Minijob)

Unterhaltsreinigung

Raum Renchen, Appenweier 8 bis 9 Stunden pro Woche

Interesse: 0781-93 22 33 26
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Hauptstr. 69, 77652 Offenburg,
lips@cleanix-reinigung.de

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 21.08. 12.00 Uhr

01.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 28.08. 12.00 Uhr

01.09. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 28.08. 12.00 Uhr

08.09. Bad zumWohlfühlen Anzeigenschluss, 04.09. 12.00 Uhr

15.09. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 11.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler / Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000

- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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der Ortenau und den Geschäftsstellen
der Mittelbadischen Presse in Offenburg,

Oberkirch und Haslach.

Erhältlich in ausgesuchten Buchhandlungen in
d O t d d G häft t ll

DAS NEUE BUCH VON HELMUT DOLD

„DE HÄMME MEINT...“
Die ersten 100 Kolumnen

in der Mittelbadischen Presse

ZUM VERSCHENKEN ODER
SELBER SCHMUNZELN

Foto: Iris Rothe

d

NUR 12,12€
Der Verkaufserlös wird an die Aktion
Leser helfen gespendet.

Eine Spendenaktion der
Mittelbadischen Presse

leser-helfen.de

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines
Digital-Abos mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.
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HEIMATZEITUNGto go

GRATIS*
Samsung Tablet
Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Angebot gültig bis 30. September 2023
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DIE BROADWAY DREAMS CAMP SHOW
KEHRT IN DEN EUROPA-PARK ZURÜCK!

Wann? 02.09.2023
Wo? Europa-Park Teatro
Beginn: 19:30 Uhr

Internationale Broadway Stars
aus New York

Einzigartiges Showprogramm
mit den Stars & Nachwuchstalenten

Tickets und Infos unter:
europapark.de/bdcs oder 07822 77 – 6688

20 €
inkl. Parkeintritt
ab 17 Uhr &

After-Show-Party
Bar Colosseo

JETZT TICKETS
SICHERN!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468
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Ihr Spezialist für
mediterrane Pflanzen
Winterharte Palmen, Oliven,

Feigen, Koniferen
und vieles mehr

Charly Winkler
Obertal 6

77770 Durbach

Sie finden uns auf dem Gelände
der Durbach Ranch

Telefon:
0781/9488016

Pa lme r i a

Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a. N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

Imke Lehmann
Bestattungsfachkraft

e.K.

24. – 27. August
MESSE OFFENBURG

www.eurocheval.de

PRE-NIGHT
am 23. August

Vielfalt der Gestüte

Gerbergasse 37 · 72275 Alpirsbach · Tel. 0 74 44 / 26 68 · Fax 91 67 98

Inh. Barbara Roth seit 1904

Wir sind ab
Montag, den 21. August 2023
wieder in gewohnter Weise für Sie da!

Sie benötigen
Pflegeunterstützung
zu Hause?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Wir kommen und helfen Ihnen.
Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de


